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Wolf-Garten implementiert WMS Logos und setzt damit neues Logistikkonzept um 

Sichtweise der Distribution ist gefragt 
Der Gartengeräteher-
steller Wolf-Garten 
aus dem rheinland-
pfälzischen Betzdorf hat 
sein gesamtes Distributions- 
und Lagerhaltungskonzept 
auf ein europäisches Zentral-
lager am Stammsitz des Un-
ternehmens umgestellt. Zur 
Steuerung sämtlicher Logis-
tikprozesse innerhalb des La-
gers nutzt das Unternehmen 
das Warehouse-Manage-
ment-System Logos des 
Viernheimer Softwareher -
stellers Gigaton. 

Wolf-Garten hat sich von der ur-
sprünglichen Metallwarenfabrik 
zu einem der größten europäi-
schen Komplettanbieter für Gar-
tengeräte entwickelt. Dabei war 
die Logistik – historisch gewach-
sen – über verschiedene Standor-
te und zahlreiche Außenlager 
verteilt. Deshalb wollte man ein 
einheitliches und zentrales La-
ger, zunächst für die mittel- und 
westeuropäische Distribution in 
allen drei Unternehmenssparten 
(Gartengeräte, Ersatzteile sowie 
Dünger und Saatgut), am Fir-
mensitz in Betzdorf einrichten. 
Dieses Lager war jedoch für die 
Zukunft und weiteres Wachstum 
so auszurichten, dass die gesamte 
europäische Versorgung von dort 
aus organisiert werden kann. Da-
zu wurde ein Teil der bestehen-
den Anlage genutzt und erwei-
tert, insbesondere um eine Ver-
sandbereitstellungshalle. 
Heute betreibt Wolf-Garten eine 
Anlage mit 5 000 Palettenstellplät-
zen in einer konventionellen Re-
galanlage, 15 000 Palettenstellplät-
zen im Blocklager, ein Kleintei-
lelager für 10 000 Ersatzteilartikel, 
eine Kommissionierregalanlage 
für 1 000 Artikel sowie 10 000 m² 
Logistik- und Versandbereitstel-
lungsfläche auf einer Lagerfläche 
von insgesamt 20 000 m². 

Die entscheidende Herausforde-
rung bei dieser Konzeption war 
der stramme Zeitplan, wie Jörg 
Rolfs berichtet, bei Wolf-Garten 
Logistik leiter. Für die Umsetzung 
des Vorhabens blieben im ersten 
Schritt insgesamt lediglich drei 
Monate. In diesem für ein Projekt 
in solch einer Größenordnung äu-
ßerst knappen Zeitrahmen waren 
nicht nur die ersten Lager in den 
einen zukünftigen Zentrallager-
standort zu konsolidieren, son-
dern es war auch ein Warehouse 
Management System (WMS) und 

ein Staplerleit- und Kommissio-
niersystem einzuführen sowie ei-
ne umfangreiche Kommunikati-
onsinfrastruktur mit dem überge-

ordneten SAP-ERP-
System auf der 

Basis von 
Idoc-Schnitt-
stellen zu 
schaffen. 
Die Nutzung 
der in SAP in-
tegrierten 
WMS-Tools 
schloss Wolf-
Garten von 
Anfang an aus, 
ergänzt IT-
Chefin Jutta 
Pauly, da der 
Implementie-

rungsaufwand für ein solches 
Vorhaben im SAP-Umfeld als 
deutlich zu hoch bewertet wurde. 
Man suchte ein WMS, das einer-
seits flexibel und schnell – mög-
lichst mit vorkonfigurierten Stan-
dardprozessen – zu implementie-
ren ist und andererseits über zerti-
fizierte Anbindungen zu SAP ver-
fügte, da alle anderen Geschäfts-
prozesse erfolgreich in SAP abge-
bildet sind. „Am Charakter der 
Systemarchitektur sollte sich kei-
nesfalls etwas ändern“, fährt Jörg 
Rolfs fort. Alle in SAP definierten 

Abläufe sollten für alle anderen 
Geschäftsbereiche unberührt blei-
ben, damit sich für die an den Um-
gang mit den SAP-Systemen ge-
wohnten Mitarbeiter in ihrer tägli-
chen Arbeit nach Möglichkeit 
nichts änderte. 
Neben der Integrationsfähigkeit 
in das bestehende SAP-Umfeld 
war für Wolf-Garten auch die 
Umsetzung eines etwas ver-
änderten logistischen Ansatzes 
von entscheidender Bedeutung 
für das Projekt: die gesamte 
Steuerung des Lagers, insbeson-
dere im Bereich der Kommissio-
nierung, sollte sich nämlich sehr 
viel stärker als zuvor an den Er-
fordernissen der nachgelagerten 
Distribution orientieren, um das 
hier vermutete Optimierungs-
potenzial besser ausschöpfen zu 
können. 
„Die optimale Unterstützung von 
Einlagerungs-, Entnahme- und 
Kommissionierprozessen durch 
ein modernes WMS auf der Basis 
eines datenfunkgestützten Stap-
lerleit- und Kommissioniersys-
tem ist nämlich nur die eine Seite 
der Medaille“, berichtet Jörg 
Rolfs. „Die andere Seite ist die 
Steuerung all dieser Prozesse von 
der Distributionsseite her.“ Nicht 
nur, weil der Handel heute die be-
darfsgerechte Anlieferung in klar 
definierten Zeitfenstern mit elek-
tronischer Avisierung über Ean-
com wie selbstverständlich vorab 
verlange, sondern auch, weil die 
Kapazitäten hier sehr viel besser 
ausgelastet und damit Kosten ge-
senkt werden könnten. 
Deshalb entschied sich Wolf-Gar-
ten, das WMS Logos der Viern-
heimer Gigaton GmbH einzuset-
zen. Insbesondere das integrierte 
transportorientierte Leitstandsys-
tem erlaubt es, aus der Blickrich-
tung des geplanten Transports 
über mehrere Ebenen hinweg zu 
erkennen, in welchem Status sich 
die Kommissionierung befindet. 
Über einen entsprechenden Leit-
standsmonitor werden sämtliche 
für einen Tag geplanten Transpor-

Wolf-Garten brachte hierzulande die ersten  
Rasenmäher mit rotierenden Klingen und Elek-
troantrieb auf den Markt 

Erfassung der Verladung einer Palette auf einen Lkw per  
Datenfunk-Terminal 
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te dargestellt. Zu jedem dieser 
Transporte wird ein ständig aktua-
lisierter prozentualer Erfüllungs-
grad in einem farblich prägnanten 
Ampelsystem visualisiert, sodass 
sofort erkennbar wird, wann die 
Entnahmeprozesse für einzelne 
Transporte in einen kritischen Zu-
stand geraten. In diesem Fall kann 
dann – über einfaches Anklicken 
des sich problematisch ent-
wickelnden Transports – auf der 
Ebene der in ihm enthaltenen Sen-
dungen sowie der darin wieder 
enthaltenen Pickpositionen ver-
folgt werden, wo die Ursachen für 
die Verzögerungen liegen. Der 
Leitstand kann dann umgehend 
nach dem Erkennen eines Pro-
blems mit der Veränderung von 
Prioritäten in der Abarbeitungs-

reihenfolge oder durch Konzen-
trieren von Ressourcen wie Perso-
nal- oder Gerätekapazitäten in an-
deren Bereichen reagieren. 
Eine weitere Anforderung an das 
bei Wolf-Garten zu installieren-
den WMS lag auch in dem darin 
integrierten Versandsystem, das 
nicht nur über die üblichen Stan-
dards zur Dokumentation des 
Transports mit Packstückinhalts-
listen, Borderos und Labels ver-
fügt, sondern auch über einen au-
tomatischen Versand von EDI-
Avisen an alle wichtigen KEP-
Dienstleister, Spediteure und Ko-
operationen. 
Ein wichtiger Punkt, gerade im 
Hinblick auf eine partnerschaftli-
che Zusammenarbeit mit den 
Transporteuren, war es zudem, 

über das WMS jedem in diesem 
Bereich engagierten Dienstleister 
regelmäßig vorab individuell an 
seinen Touren und Routen aus-
gerichtete Planungsinformationen 
zur Verfügung zu stellen. Diese 
versetzen ihn in die Lage, aus sei-
ner Sicht optimal Transport- und 
Ladereihenfolgen zusammen-
zustellen. An diesen Vorgaben ori-
entiert sich dann auch die Kom-
missionierung und Versandbereit-
stellung bei Wolf-Garten, sodass 
auch hier deutliche Effizienzvor-
teile erzielt werden konnten. 
Neben der Ausrichtung der logis-
tischen Prozesse an den Distribu-
tionserfordernissen stand das 
Projekt aber auch unter dem 
Druck, die unterschiedlichsten 
logistischen Abwicklungsfor-
men vereinen zu müssen, die aus 
der Zusammenführung mehrerer 
Lager, vor allem aber aller drei 
Unternehmenssparten resultier-
ten. Die Lagerhaltung von Er-
satzteilen für motorbetriebene 
Gartengeräte ist zwar prinzipiell 
derjenigen für die Gartengeräte 
selbst oder für Düngemittel und 
Saatgut ähnlich, doch identisch 
ist sie nicht. Insofern waren in 
dem neuen Zentrallager auch 
völlig unterschiedliche Einlage-
rungs- und Kommissionierstrate-
gien wie auch vollkommen diffe-
rierende Verteilwege und Ver-
kehrsarten zu vereinen.  
Die konsequente Verfolgung und 
Umsetzung des neuen Ansatzes, 
die Lagersteuerung nicht nur aus 
sich selbst heraus zu optimieren, 
sondern auch aus der Distributi-
onssicht zu betrachten, war die 
Grundlage für die rasche Integrati-
on aller Lager und Sparten, ergänzt 
Jörg Rolfs abschließend. Trotz ih-
rer zum Teil völlig unterschiedli-
chen Traditionen und den daraus 
hervorgegangenen stark differie-
renden Prozessabläufen konnte das 
Projekt letztlich erfolgreich sein. 
„Wir haben hier gemeinsam mit 
unserem Softwarepartner inner-
halb des sehr kurzen Zeitraums 
von nur drei Monaten nicht nur ein 
neues Lager in Betrieb genommen, 
sondern auch ein neues zukunfts-
weisendes Logistikkonzept.“ 

fm 
 

Weitere Informationen 

www.gigaton.de 
www.wolf-garten.de 

Blick in das Blocklager von 
Wolf-Garten, das über eine 
Kapazität von 15 000 Palet-
tenstellplätzen verfügt
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für die länderübergreifende Na-
vigation. Zudem wurde die Ver-
sion 4 um eine Karte für Osteuro-

pa ergänzt und ist in zehn Spra-
chen verfügbar. Die Eingaben 
sind jetzt zu 100 Prozent finger-
bedienbar und es steht eine voll-
ständige Tastatur zur Verfügung. 
www.mapandguide.de 

Die neue Version des mobilen 
Navigationssystems für Pkw- 
oder Sprinterflotten ab fünf Fahr-

zeugen, Map&Guide Fleet Navi-
gator, bietet nun eine vollständig 
überarbeitete, nach Angaben der 
Karlsruher Map&Guide GmbH 
komfortabler zu bedienende 
Oberfläche sowie eine Funktion 

Fleet-Navigator-Eingaben sind jetzt zu 100 Prozent fingerbedienbar 

Flotte findet nun bessere Wege 

Der Map&Guide Fleet Navigator enthält eine Grobnetzkarte 
Europa, in die sich beliebige Länderkarten einfügen lassen

Problematisch sind die schnelle 
Verfügbarkeit der Daten, die für 
die Rechnungsstellung benötigt 
werden, sowie der Zugriff auf die 
Auftragsdaten, um bei Nachfra-
gen auskunftsfähig zu sein.  
Einer der Vorteile des Systems 
ist zudem die Möglichkeit, Ver-
sandkosten abzurechnen. Die Ta-
rife der führenden KEP-Dienst-
leister sind im Tarifwerk bereits 
standardmäßig abgebildet, weite-
re Speditionen lassen sich manu-
ell ergänzen. Der Anwender kann 
bei jedem Frachtführer sowohl 
die vereinbarten Frachtkosten als 
auch die eigenen Frachterlöse für 
die einzelnen Mandanten hinter-
legen. Für Versandaufträge, für 
die der Versender einen fremden 
Frachtführer beauftragt hat, wird 
gleichzeitig eine Belastungs-
anzeige erstellt.  
www.aisys.de 

Für die Abrechnung logistischer 
Dienstleistungen inklusive der 
Versandkosten hat die Würzbur-
ger Aisys AG ein neues IT-Tool 
entwickelt. Dieses ist standard-
mäßig in die Lagerverwaltungs-
software der Würzburger inte-
griert. Auf Knopfdruck lassen 
sich so Rechnungen sowohl für 
Lager- und Zusatzservices als 
auch für Transportdienstleistun-
gen erstellen. Außerdem soll die 
Prüfung von Transportkosten 
einfacher werden. 
Mit der Software können Rech-
nungen und dazugehörige Anla-
gen ohne weitere Arbeitsschritte 
erzeugt werden. Dies ist vorteil-
haft, weil Logistikdienstleister 
und Produktionsunternehmen 
teilweise enorm viel Zeit und 
Mitarbeiterressourcen investie-
ren, um nach dem Versand von 
Ware die Rechnung zu erstellen. 

Abrechnungstool für Lagerlogistik und Transporte 

Versandkosten einfacher abrechnen 
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